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Einladung 
zur Sitzung des Gemeinderates der Landeshauptstadt Innsbruck am Donnerstag, dem 
23. Jänner 2025, 09:00 Uhr 
 
Ort: Rathaus, 6. Obergeschoß, Plenarsaal (Gemeinderatssitzungssaal) 
 

Tagesordnung: 

1. Mitteilungen des Vorsitzenden 

2. Aktuelle Stunde zum Thema "Sozialleistungen – bloß für wen?" (Themenauswahl durch 
FPÖ) 

3. Umnominierung der Ersatzmitglieder im Stadtsenat 

4. Anträge des Stadtsenates 
  a) Entwurf einer Verordnung über die Gewährung einer einmaligen jährlichen Sonder-

zahlung ("Weihnachtsgeld") an Bedienstete der Landeshauptstadt Innsbruck  

  b) Entwurf einer Verordnung über die Gewährung einer allgemeinen Zulage für Bedien-
stete der Landeshauptstadt Innsbruck  

  c) Entwurf einer Verordnung über die Zulagen für leitende Bedienstete der Landeshaupt-
stadt Innsbruck (Vorberatung durch Stadtsenat am 21.01.2025) 

  d) Entwurf einer Verordnung über die Gewährung von besonderen Zulagen (Vorberatung 
durch Stadtsenat am 21.01.2025) 

  e) Stadtmagistrat Innsbruck, Mag.-Abt. III, Fuhrparkmanagement, Beschaffung eines 
Allrad-Lkw mit Ladekran (Vorberatung durch Stadtsenat am 21.01.2025) 

  f) Stadtmagistrat Innsbruck, SchuldnerIn, Forderungsabschreibung (Vorberatung durch 
Stadtsenat am 21.01.2025) 

  g) Bereits genehmigte Subventionsanträge des Ausschusses für Sport und Gesundheit 
für den Bereich "Sport", nachträglich eingebrachte Verwendungsnachweise (Vorbera-
tung durch Stadtsenat am 21.01.2025) 

  h) Bekenntnis zur Homeless Bill of Rights – Erklärung der Rechte obdachloser Men-
schen (Vorberatung durch Stadtsenat am 21.01.2025) 

Retouren an Mag.-Abt. I, Gremialwesen und Öffentlichkeitsarbeit 
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  i) Hilde-Zach-Kompositionsstipendien der Landeshauptstadt Innsbruck, Hilde-Zach-Li-
teraturstipendien der Landeshauptstadt Innsbruck, Hilde-Zach-Kunststipendien der 
Landeshauptstadt Innsbruck, Preis der Landeshauptstadt Innsbruck für künstlerisches 
Schaffen und StreetArt-Stipendium der Landeshauptstadt Innsbruck, Erhöhung der 
Preisgelder  

  j) Gedenkort Reichenau, Umsetzung des Siegerprojektes in zwei Projektphasen (Vorbe-
ratung durch Stadtsenat am 21.01.2025) 

  k) Entwurf einer Verordnung, mit der die Verordnung des Gemeinderates der Landes-
hauptstadt Innsbruck vom 16.07.2015, mit der die Kurzparkzone für 90 Minuten neu 
festgelegt wurde, geändert wird 
Entwurf einer Verordnung, mit der die Verordnung des Gemeinderates der Landes-
hauptstadt Innsbruck vom 16.07.2015, mit der die Kurzparkzone für 180 Minuten neu 
festgelegt wurde, geändert wird 
Entwurf einer Verordnung, mit der die Verordnung des Gemeinderates der Landes-
hauptstadt Innsbruck über die Erhebung einer Abgabe für das Parken von mehrspuri-
gen Kraftfahrzeugen (Innsbrucker Parkabgabeverordnung - IPAbgVO 2014) geändert 
wird (Vorberatung durch Stadtsenat am 21.01.2025) 

  l) Innsbrucker Immobilien GmbH & Co KG (IIG), Anmietung und Sanierung des Objektes 
Viaduktbogen 40 - Ing.-Etzel-Straße der Österreichischen Bundesbahnen (gemäß 
§ 29 Abs. 7 des Stadtrechtes der Landeshauptstadt Innsbruck 1975) 

5. Subventionsanträge des Kulturausschusses 
  GRin Mag.a (FH) Obitzhofer: 
  - Bereich "Kultur"  
6. Subventionsanträge des Ausschusses für Sport und Gesundheit 
  GRin Heinlein, MA: 
  - Bereich "Sport"  
7. Anträge des Ausschusses für Stadtentwicklung, Wohnbau und Projekte 
  GRin Dipl.-Ing.in (FH) Payr, MEng: 
  Flächenwidmungs- und Bebauungspläne, Auflage: 
  a) Entwurf des Bebauungsplanes Nr. WI-B59, Wilten, Bereich Leopoldstraße 43 (als Än-

derung des Bebauungsplanes Nr. WI-B2), gemäß § 56 Abs. 1 TROG 2022  
  b) Entwurf des Flächenwidmungsplans Nr. HU-eF02, Hungerburg, Bereich Höhenstra-

ße 129, gemäß § 36 TROG 2022 
  c) Entwurf des Bebauungsplanes und Ergänzenden Bebauungsplanes Nr. HU-B10, 

Hungerburg, Bereich Höhenstraße 129 (als Änderung des Bebauungsplanes Nr. HU-
B5), gemäß § 56 Abs. 1 und 2 TROG 2022  

  d) Entwurf des Bebauungsplanes und Ergänzenden Bebauungsplanes Nr. SA-B24, Sag-
gen, Bereich Rennweg 14 (als Änderung des Bebauungsplanes Nr. SA-B1), gemäß 
§ 56 Abs. 1 und 2 TROG 2022 

  Flächenwidmungs- und Bebauungspläne, Beschluss: 
  e) Flächenwidmungsplan Nr. HU-eF01, Hungerburg, Bereich Gramartstraße 23, gemäß 

§ 36 TROG 2022 
  f) Flächenwidmungsplan Nr. WI-eF01, Wilten, Bereich um St. Bartlmä 2 und 2a, Gp. 641 

sowie Teilflächen der Gpn. 640, 1883, 641, 2011 und 2012, alle KG Wilten  
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  g) Bebauungsplan und Ergänzender Bebauungsplan Nr. WI-B55, Wilten, Bereich Peter-
Mayr-Straße 4a, 4b (als Änderung der Bebauungspläne Nr. WI-B25 und Nr. WI-B41), 
gemäß § 56 Abs. 1 und 2 TROG 2022 

  h) Aufhebung der Verordnung bezüglich Örtlicher Bauvorschriften laut § 19 TBO 1998 im 
Bereich der Liegenschaft Leopoldstraße 43 

8. Einbringung von Anfragen oder Anträgen, deren dringende Beantwortung bzw. Behand-
lung verlangt wird  

9. Behandlung eingebrachter dringender Anträge 
10. Behandlung von eingebrachten Anträgen 
  Gemeinderat am 12.12.2024 (Zl. MagIbk/69182/GR-AT/2024) 
  a) Ehemalige Talstation der Hungerburgbahn, Ankauf und Sanierung (GRin Dr.in Winkel, 

139) 
  b) Innsbrucker Verkehrsbetriebe und Stubaitalbahn GmbH (IVB), Errichtung eines 

Christkindl- bzw. Bauernmarktes am Areal der Endhaltestelle der Linie 6 (GR Linde, 
140) 

  c) Baggersee, Errichtung eines Christkindlmarktes am Areal (GR Linde, 141) 
  d) Temporäre Hundewiese am Areal der ehemaligen Tankstelle beim Sandwirt (GR Lin-

de, 142) 
  e) Platz vor dem Tiroler Landestheater, Umbenennung in "Hilde-Zach-Platz" 

(GRin Dr.in Haselwanter-Schneider, 143) 
  f) Innsbrucker Pflichtschulen, Konzept für verpflichtende Primärprävention (GRin Dengg, 

144) 
  g) Gedenkjahr "Michael Gaismair - 500-Jahr-Jubiläum der Tiroler Bauernkriege 1525", 

Organisation (GR Sanders, 145) 
  h) Fennerstraße / Reichenauer Straße, Errichtung eines Schutzweges (GR Sanders, 

146) 
  i) Radetzkystraße auf Höhe Parkanlage Gutshofweg / Grüngürtel Reichenau Ost, Errich-

tung einer Ampel für FußgängerInnen und / oder einer Bodenschwelle (GR Sanders, 
147) 

  j) Stadtpark Rapoldi, Errichtung eines Ballfangnetzes und zwei Türschließern am Fuß-
ballplatz (GR Sanders, 148) 

  k) Innsbrucker Immobilien GmbH & Co KG (IIG), Anbringung eines "Erste-Hilfe-Leitfa-
dens" für Betroffene häuslicher Gewalt in Wohnhäusern (GRin Lerch, BSc, 149) 

  l) Innsbrucker Immobilien GmbH & Co KG (IIG), Deckelung der Mieten in Wohnungen 
(GR Onay, 150) 

11. Beantwortung eingebrachter dringender Anfragen  
12. Allfällige Debatten gemäß § 18 Abs. 5 GOGR  
13. Einbringung von Anfragen 
14. Einbringung von Anträgen 
 

Der Bürgermeister: 
Mag. Johannes Anzengruber, BSc 
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Für physisch anwesende ZuhörerInnen: 
Wir dürfen Sie informieren, dass diese Gemeinderatssitzung per Livestream übertragen 
wird. Wir verarbeiten die Aufnahmen ausschließlich im Sinne der EU-Datenschutz-Grund-
verordnung (DSGVO) und des österreichischen Datenschutzgesetzes idgF. Zweck der 
Aufnahmen ist die interne Dokumentation der Veranstaltung und ihre Veröffentlichung. 
Rechtsgrundlage für die Speicherung und Verarbeitung der Aufnahmen ist das Vorliegen 
eines öffentlichen Interesses an der Dokumentation gemäß Artikel 6 Abs. 1 lit. e DSGVO. 
Mit der Teilnahme an der Veranstaltung stimmen Sie der Veröffentlichung der Ton- und 
Filmaufnahmen zu, die im Rahmen der Veranstaltung entstehen. Wenn Sie mit der Veröf-
fentlichung dieser Aufnahmen nicht einverstanden sind, ist Ihre Teilnahme an der Veran-
staltung leider nicht möglich. 
Ihre Rechte: Ihnen stehen grundsätzlich die Rechte auf Auskunft, Berichtigung, Lö-
schung, Einschränkung, Datenübertragbarkeit, Widerruf und Widerspruch zu. Wenn Sie 
der Meinung sind, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen das Datenschutzrecht ver-
stößt oder Ihre datenschutzrechtlichen Ansprüche sonst in einer Weise verletzt worden 
sind, können Sie sich bei der Aufsichtsbehörde beschweren. In Österreich ist dies die 
Datenschutzbehörde. Für Fragen steht Ihnen die Datenschutzbeauftragte unter daten-
schutz@innsbruck.gv.at zur Verfügung. 
Die Teilnahme von Kindern unter 14 Jahre ist nur mit schriftlicher Zustimmung des Ob-
sorgeberechtigten möglich. 

 


